
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung 
zu einer Fortbildungsveranstaltung in Zusammenarbeit mit der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Klinikum 
Stadt Soest am Mittwoch, 19. November 2014, 17:30 bis 20:30 Uhr, Klinikum Stadt Soest gGmbH, Foyer, 
Senator-Schwartz-Ring 8, 59494 Soest – Anfahrtsskizze siehe Rückseite – 
 

17. Soester Chirurgenabend 
Die Chirurgie im Fokus der öffentlichen Kritik 
 
17:30 Uhr Begrüßung 
 Dr. med. Lothar Biermann, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Klinikum Stadt 

Soest 
17:45 Uhr Operieren – Wie viel können wir uns leisten? 
 Die Sicht des unabhängigen Experten 
 Prof. Dr. med. Dr. phil. Daniel Wichelhaus, Geschäftsführer der Hannover School of Health GmbH, 

Hannover 
18:30 Uhr Pause  
18:45 Uhr Einer geht noch – wird zu viel operiert? 
 Die Sicht des Orthopäden und Unfallchirurgen 
 PD Dr. med. Alexander Joist, Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie und 

Sporttraumatologie, Klinikum Stadt Soest 
19:15 Uhr Verändert die OP-Technik die OP-Indikation? Das Beispiel der Sigmadivertikulitis 
 Die Sicht des Viszeralchirurgen 
 Dr. med. Lothar Biermann, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Klinikum Stadt Soest 
19:45 Uhr Operieren wir zu viel oder operieren zu viele? 
 Die Sicht des Gefäßchirurgen  
 Dr. med. Kristian Nitschmann, Chefarzt der Klinik für Gefäß- und endovaskuläre Chirurgie, Klinikum 

Stadt Soest 
20:15 Uhr Verabschiedung 
 Dr. med. Max Meyer-Marcotty, Chefarzt der Klinik für Plastische, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, 

Klinikum Stadt Soest 
 

Leitung: Dr. med. Lothar Biermann, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Klinikum 
Stadt Soest  

 

Die Tagung findet mit freundlicher Unterstützung der Firmen Novartis Pharma GmbH (€ 1.000,00), Verimed 
(€ 500,00) und Johnson & Johnson Medical GmbH, Ethicon Deutschland (€ 400,00) statt. 
 

Hinweise für die Tagungsteilnehmer/innen: 
Teilnehmergebühren: 
- Mitglieder der Akademie: kostenfrei 
- Nichtmitglieder der Akademie: € 20,00 
- Klinikmitarbeiter: € 10,00 (kostenfrei, wenn der Veranstaltungsleiter Mitglied der Akademie ist) 
- Arbeitslos/Erziehungsurlaub: kostenfrei (unter Vorlage einer aktuellen Bescheinigung von der Agentur für Arbeit) 
- Studenten/innen: kostenfrei (unter Vorlage des Studentenausweises) 
- Teilnahmebescheinigungen erhalten Sie im Tagungsbüro 
- Während der Veranstaltung sind Sie unter Telefon 02921 900 zu erreichen 
- Vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich 
- Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 4 Punkten (Kategorie: A) anrechenbar. 
 

- Elektronische Erfassung von Fortbildungspunkten: Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren eArztausweis-light oder die Barcode-Etiketten 
  zu allen Fortbildungsveranstaltungen mitbringen. 
 

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Internet: www.aekwl.de/fortbildung 
E-Mail: akademie@aekwl.de, Tel: 0251 929-2208/-2224, Fax: 0251 929-272208/-272224 

 

Vorsitzender der Akademie: Prof. Dr. med. F. Oppel, Bielefeld 
 Geschäftsstelle: Gartenstraße 210 – 214, 48147 Münster Stand: 11.11.2014/js/is/ca 



 
 
Anfahrtsskizze: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen Sie den Tagungsort ab Bahnhof/Brüdertor mit den Buslinien  
C4 – Richtung „Brüningsen, Heinrich-Lübke-Haus“ und 
C5 – Richtung „Östönnen, Östönner Kleinbahnhof“ 
 


